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Ziel erreicht – und jetzt?

1000stes Mitglied im Kreisverband
Es ist vollbracht, worauf ich schon seit über 12 
Jahren hinarbeite. Am 25. Oktober 2019 wurde 
das tausendste Mitglied im Kreisverband an-
gemeldet! Und was bedeutet das für unseren 
DLRG-Verband? 

Nun ja, zumindest mal, dass wir als Verein in 
Nürnberg eine attraktive Adresse sind! Und 
wir machen offensichtlich vieles richtig…

Und jetzt weiter so? Was unsere Leistungsbe-
reitschaft und Einsatzfreude anbetrifft, sicher-
lich. Was unser friedliches und kooperatives 
internes Miteinander anbetrifft, ganz sicher 
auch! Wir sind irgendwie immer noch familiär, 
und wer neu zu uns stößt und gerne in diesen 
familiären Kreis hinein möchte, der bekommt 
die Möglichkeiten dazu.

Jeder, der Interesse zeigt, sich zu engagieren, 
der darf es auch. Ehrenamtliche Arbeit gibt es 
genug. Und wir alten Hasen freuen uns immer 
über Neuzugänge, die mithelfen wollen und 
uns damit entlasten.

Die Welt ist bunt und das ist unser Vereinsle-
ben auch. Jedes Mitglied ist anders, jeder hat 
etwas andere Interessen. Und wer bei uns mit-
macht, muss dies auch akzeptieren. Wir gren-
zen niemanden aus, weder verbal noch durch 
Handlungen. Jeder Ansatz von Mobbing wird 
von unseren Führungskräften im Keim er-
stickt. Und wer meint, er müsse andere Men-
schen „klein machen“, der passt nicht zu uns! 

Der Jahresmitgliedsbeitrag von 1.000 Mitglie-
dern hat jetzt eine Größenordnung, die unsere 
Vereinsarbeit gut absichert, wenn aus irgend-
einem Grund mal unsere Einnahmequellen 
zurück gehen oder gar ganz versiegen sollten. 
Die 1.000 Mitglieder geben uns also finanziel-
le Sicherheit. Dafür danke ich jedem einzelnen 
Mitglied! 

Einen Aufnahmestopp für neue Mitglieder 
wird es sicher nicht geben, aber ich kann und 
werde ein neues Ziel in den Vordergrund stel-
len. Den möglichst schnellen Abbau des durch 
die Investitionen ins DLRG-Zentrum und den 

neuen Garagenkomplex entstandenen Schul-
denbetrag von rund 350.000 Euro. Und da 
alle unsere Mitglieder bereits durch ihren re-
gelmäßigen Jahresbeitrag helfen, werde ich 
versuchen, die 350.000 Euro außerhalb der 
DLRG zu akquirieren. Vielleicht treffen wir je-
manden, der uns gerne jährlich mit einer grö-
ßeren Summe unterstützt, bis die Schulden 
weg sind!? Verdient hätten wir es ja.

Ich wünsche mir im Hinblick auf das Jahr 
2020, dass sich am 21. Juni wieder genügend 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl 
eines vollständigen und engagierten Vorstan-
des zur Verfügung stellen. Es sind immerhin 
über 20 Personen, die sich mit der Vereinsfüh-
rung befassen und dafür die Verantwortung 
übernehmen. 

Ich bedanke mich sehr für Euer Engagement 
und Eure Treue für die Wasserrettung,

Der Kreisverband hat jetzt über 1.000 Mitglieder!
Grußwort des Kreisverbandsvorsitzenden Jörg Laubenstein
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Der DLRG Kreisverband Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

trauert um

Dr. Walter Topf
* 22.03.1929  U 19.11.2019

Wir trauern um unseren Kameraden Dr. Walter 
Topf, Ehrenvorsitzender des DLRG Bezirk Mit-
telfranken e.V., ausgezeichnet mit dem Ehren-
zeichen des Freistaates Bayern für 25-jährige 
Dienstzeit in der DLRG, mit dem Verdienstzei-
chen der DLRG in Gold und dem Mitgliedsehren-
zeichen 25 Jahre in Silber.

Während des Krieges hatte Dr. Walter Topf be-

Jugend, so dass er gerne die Vertretung des 
Stammverbandes bei der Jugend übernahm. Mit seinem Engagement trug er rund ein Jahr-
zehnt maßgeblich zur Entwicklung der DLRG im Bezirk Mittelfranken bei. Nach Ausscheiden 
aus allen Ämtern würdigte dies der Bezirk 2002 mit der Ernennung zum Ehrenvorsitzenden. 

Dem Kreisverband Nürnberg-Roth-Schwabach war er seit 1990 ein treues Mitglied, dem er ger-
ne mit seinen langjährigen Erfahrungen zur Seite stand. Die Entwicklung des Kreisverbands 
verfolgte er intensiv und unterstützte ihn regelmäßig mit Spenden. 

Nach einem langen, erfüllten Leben ist Dr. Walter Topf von den Beschwernissen des Alters erlöst 
worden. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Unsere aufrichtige Anteilnah-
me gilt seinen Angehörigen. 

Jörg Laubenstein und Claudia Knoblich im Namen des

DLRG KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V. 

reits Berührungspunkte mit der DLRG, als er 
den Grundschein erwarb. Nach dem Krieg 
wollte er der DLRG beitreten; da es sie vorü-
bergehend nicht in Bayern gab, gab er bei der 
Wasserwacht ein kurzes Gastspiel. Von 1965 bis 
zu seinem Umzug 1975 nach Nürnberg enga-
gierte er sich bei der DLRG in Bad Windsheim. 
In Nürnberg sollte es 15 Jahre dauern, bis ein 
kameradschaftlicher Hilferuf ihn wieder zur 
DLRG brachte: als Mitglied im damaligen Orts-
verband Nürnberg und als Vorsitzender des 
DLRG Bezirk Mittelfranken (1990-1999), anschlie-
ßend noch als Stellvertreter. Wichtig war ihm 
immer der Kontakt zur eigenständigen DLRG- 
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Der DLRG Kreisverband Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

trauert um

Brigitte Röhl
* 08.03.1948  U 20.11.2019

Wir trauern um unsere Kameradin Brigitte Röhl.

Brigitte Röhl war seit 1997 Mitglied unseres Kreis-
verbands. Im Herbst 2008 war sie Gründungsmit-
glied der SeniorenEinsatzGruppe SEG 50plus, 
in der sie sich besonders für die Verpflegung 
bei Veranstaltungen und Seminaren engagierte. 
Hierfür wurde sie 2012 mit der Ehrennadel des 
Landesverbands Bayern in Bronze und 2016 mit 
der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Von den 
Leiden ihrer schweren Erkrankung wurde sie im 
November 2019 erlöst. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer 
Familie. 

Vorstand und SEG 50plus des

DLRG KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V. 

Und meine Seele spannte

weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff
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Aus unserer DLRG-Familie
Wir gratulieren von Herzen
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Informationen und Aktuelles
Wir danken allen Spendern und Paten

Die Finanzierung und Ausgestaltung unserer eigenen Immobilie wird durch Patenschaf-
ten, symbolische Quadratmeterspenden sowie weitere Geld- und Sachspenden ermöglicht.
Für diese Unterstützungen danken wir von ganzem Herzen.

Teilpatenschaften:

Michael Kutscheidt, Nürnberg

Patrick Kutscheidt, Fürth

Heike und Gerhard Sterr, Stein

Jörg Wenzel, Mühlheim a.d. Ruhr

Aktuell werden wir durch Patenschaften unterstützt von:

Patenschaften:

Gertrud Geuther, Nürnberg U

Claudia und Jörn Knoblich, Nürnberg

Günther und Eva Laubenstein, Bielefeld

Jörg Laubenstein, Nürnberg

Verlag Nürnberger Presse Druckhaus 
Nürnberg GmbH & Co. KG, Nürnberg

Völk Orthopädietechnik, Kai Hagedorn, 
Erlangen

Zwischen Juli 2019 und Januar 2020 wurden wir durch
symbolische Quadratmeterspenden unterstützt von:

Spenden für mehrere Quadratmeter

Elsbeth und Erich Biebel, Nürnberg

Elita Halle, Roßtal

Ingrid und Werner Streb, Nürnberg

Spenden für einzelne Quadratmeter

Janis Becker, Nürnberg

Rainer Beckmann, Nürnberg

Heinz Dobmeier, Nürnberg

Klaus Franz, Nürnberg

Uwe Herrmann, Nürnberg

Sabrina Kayser-Laubenstein, Nürnberg

Annemarie Kretschmer, Nürnberg

Michael Kutscheidt, Nürnberg

Jörg Laubenstein, Nürnberg

Rudolf Müller, Nürnberg

Reinhold Nicklas, Nürnberg

Marlene und Carla Peterhoff, Nürnberg

Gernot Reck, Nürnberg

Robert Rudolph, Schwabach

Gisela Schischek

Eleonore Schumm, Nürnberg

Fritz Wendinger, Nürnberg
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Ohne dieses Engagement wäre unsere Arbeit nicht möglich. In diesen Dank schließen wir auch 
alle ein, die nicht namentlich genannt werden möchten! Ein besonderer Dank gilt auch unseren 
fleißigen Helfern, die bei all unseren Veranstaltungen unverzichtbar waren.

Die Vorstandschaft

Die laufende DLRG-Arbeit sowie unser DLRG-Zentrum einschließlich dem Garagenneubau wur-
den durch Sachspenden, Geldspenden sowie den Verzicht auf Aufwandsersatz unterstützt von: 

Sachspenden

Thomas Marx, Nürnberg

Gerlinde Marx, Nürnberg

musicalbühne, Roßtal

Geldspenden bzw. Verzicht auf Aufwandsersatz

Elsbeth Biebel, Nürnberg

Silvia Blahm, Nürnberg

MdB Sebastian Brehm, Nürnberg

Martina Dietzel, Nürnberg

Heinz und Rosemarie Dobmeier, Nürnberg

Heinrich Eberhard

Angela Feder, Wendelstein

Alexandra Friedl-Peterding, Nürnberg

Ute und Wolfram Gäbisch, Nürnberg

Jutta Geiger, Nürnberg

Ursula Geiger, Nürnberg

Ekkehard und Marianne Goebel, Nürnberg

Rainer Goergen, Eckental

Alexander Halle, Nürnberg

Haus des Stiftens gGmbH, München

Baukis Heuler, Nürnberg

Andreas Höfler, Heroldsberg

Karl-Heinz Holluba, Schwabach

Mark Jendrecki, Nürnberg

Dietmar Kattwinkel, Nürnberg

Sabrina Kayser-Laubenstein, Nürnberg

Claudia und Jörn Knoblich, Nürnberg

Marco Kutscheidt, Stein

Patrick und Marion Kutscheidt, Fürth

Heinz Kvasnicka, Fürth

Jörg Laubenstein, Nürnberg
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Impressionen vom Aktivenessen 2019
Claudia Knoblich (Text und Fotos)

Rund 130 langjährige Mitglieder, Förderer, Aktive und deren Partner sowie Wegbe-
gleiter des DLRG KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V. waren der Einladung zum Akti-
venessen ins „Tucher Scharlander“ gefolgt. 

Auf sagenhafte 65 Jahre Mitgliedschaft, in 
denen er auch immer aktiv für die DLRG 
tätig war, kommt Heinz Kvasnicka (stellver-
tretender Vorsitzender), hier umrahmt von 
Jörg Laubenstein und Claudia Knoblich. 
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Über eine Mitgliedschaftsehrung für 10 
Jahre freuten sich Michael Schäfer, Helmut 
Bender, Marion Kutscheidt, Jörg Schmidt, 
Alexandra Sterr, Lars Knoblich sowie Heike 
und Gerhard Sterr.

Auf 25 Jahre ununterbrochene Mitglied-
schaft können Michael Hochhäuser, Yvonne 
Koger, Patrick Kutscheidt, Sabine Frank und 
Britta Finsterer zurückblicken. 

Ein halbes Jahrhundert treu zur DLRG ste-
hen Volker Kvasnicka, Rolf Niebelschütz 
sowie Werner und Ingrid Streb, hier zusam-
men mit Ehrungshelferin Hanna, Claudia 
Knoblich (Beisitzerin) und Jörg Laubenstein 
(Kreisverbandsvorsitzender). 

Über die Ehrung des Landesverbands Bay-
ern in Bronze freuen sich Florian Alkov, Hil-
degard Anderlohr und Anna-Malena Hahn. 

Patrick Blahm, Florian Müller und Kai Kvas-
nicka engagieren sich seit mindestens sechs 
Jahren im Kreisverband; dies wurde mit der 
LV-Ehrung in Silber gewürdigt. 

Bei der Regierung von Mittelfranken arbei-
tend sorgte Sonja Poenitsch jahrelang für 
eine reibungslose Zusammenarbeit mit der 
DLRG hinsichtlich der Lehrerausbildung im 
Rettungsschwimmen. Hierfür bedankte sich 
Heinz Kvasnicka im Namen der DLRG mit der 
Ehrennadel des Landesverbands in Silber.
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Mit dem Verdienstzeichen in Bronze der 
DLRG (Bundesverband) würdigten Jörg 
Laubenstein und Claudia Knoblich im Na-
men des Kreisverbands das weit überdurch-
schnittliche Engagement über mehr als 10 
Jahre von Fabian Schilfarth. 

Die Ehrennadel des Landesverbands Bay-
ern in Gold (mindestens 9-jährige aktive 
Tätigkeit) gab es für Robert Feder, Sabine 
Kopp, Ben Porsinger, Roland Schamberger, 
Udo Anderlohr, Helmut Bender, Annemarie 
Kretschmer und Erika Hasselt. 
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Weihnachtsfeier der SEG 50plus
Werner Streb

Am 15. Dezember traf sich die SEG 50plus 
- traditionell am dritten Advent - zur Weih-
nachtsfeier im Lehrsaal. Schnell war der Raum 
umgestaltet und weihnachtlich geschmückt. 
Wie immer versorgten uns unsere Damen mit 
selbstgebackenem Kuchen, Stollen und Plätz-
chen. Dazu gab es Kaffee, Tee und Glühwein.

Nach der Begrüßung der Teilnehmer nahm 
unser Vorstand Jörg Laubenstein eine nach-
geholte Ehrung mit der Ehrennadel des LV 
Bayern in Bronze für unser Mitglied Günther 
Hübner vor, weil er am Aktivenessen wegen 
Krankheit nicht teilnehmen konnte.

Im Anschluss daran berichtete Werner Streb 
in einer multimedialen Zeitreise über die Ak-
tivitäten der SEG 50plus in 2019. Die Beson-
derheiten dieses Jahres waren sicher die bei-
den Städtereisen nach Straßburg und Berlin. 
Insbesondere die gezeigten Bilder brachten 

Jörg Laubenstein ehrt Günther Hübner mit 
der Ehrennadel des LV Bayern in Bronze.

Werner Streb berichtet über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres.

schnell angenehme und lustige Erinnerungen 
an die gemeinsame Zeit. Aber auch die Viel-
zahl unserer Aktivitäten in diesem Jahr kam 
noch einmal ins Bewusstsein.

Bei der Vorstellung der Reiseziele für das Jahr 
2020 und den entsprechenden Reiseterminen 
entspann sich eine rege Diskussion. Alle Vor- 
und Nachteile, sowie Anregungen aus dem 
Teilnehmerkreis wurden intensiv behandelt. 
Letztlich ergab die demokratische Abstim-
mung das Reiseziel Comer See/Lago Maggio-
re/Mailand/Lugano knapp vor Wien und einen 
Reisetermin im Juni 2020.

Und endlich gab es auch einmal die notwen-
dige Zeit für einen regen Gedankenaustausch. 
Wie immer war der vorgegebene Zeitrahmen 
zu kurz und wir verabschiedeten uns mit den 
besten Wünschen zu Weihnachten und dem 
bevorstehenden Jahreswechsel.
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Trotz frostiger Temperaturen gab es für den 
Kreisverband im Dezember einen „warmen 
finanziellen Regen“: 

Werner Streb hatte die Manfred-Roth-Stiftung 
vor einigen Monaten in unser Bewusstsein 
gebracht, ein persönliches Gespräch mit Dr. 
Günther Beckstein ließen einen Förderantrag 
vielversprechend erscheinen, für den mir Jörg 
Laubenstein mit Unterstützung von Thomas 
Marx und Patrick Kutscheidt eine großartige 
Basis lieferte. Am 12. Dezember erreichte uns 
die freudige Nachricht, dass unser Antrag auf 
finanzielle Unterstützung durch die Manfred 
Roth Stiftung bewilligt wurde und wir noch vor 
Weihnachten zur Scheckübergabe für einen Be-
trag von 10.000 EUR zusammentreffen sollten.

Finanzielles Engagement, dort wo es hilft 
und für gemeinnützige Zwecke gebraucht 
wird – für die Manfred Roth Stiftung ist es 
selbstverständlich, auf zahlreichen Gebieten 
im öffentlichen Leben und der Gesellschaft 
aktiv zu sein. Manfred Roth selbst, der das 
Handelsunternehmen NORMA in Deutsch-
land, Frankreich, Österreich und Tschechi-
en erfolgreich formte, war auch zeitlebens 
mit seinem persönlichen Einsatz für gute 
Ausbildungs- und Berufschancen in- und 
außerhalb seines Unternehmens bekannt. 

Einer besonderen Form der Ausbildung 

10.000 € Spende der Manfred-Roth-Stiftung
Claudia Knoblich

widmet sich jetzt die Spende der Manfred 
Roth Stiftung an unsere DLRG: Ehrenamt-
lich engagierte Jugendliche sollen über 
das Jugend-Einsatz-Team (JET) der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft zu si-
cheren Einsatzkräften ausgebildet werden, 
um zukünftig aktiv bei der Bekämpfung 
des Ertrinkungstodes mitwirken zu können. 

Dafür übergab Dr. Wilhelm Polster, Vorstand 
der Manfred Roth Stiftung, am 19. Dezember 
2019 an Jörg Laubenstein, Kreisverbandsvor-
sitzender, und Claudia Knoblich, Beisitzerin 
des Vorstands unseres Kreisverbandes, den 
Spendenscheck über 10.000 Euro. Mit ihnen 
freuten sich Fabian Schilfarth (Einsatzkraft und 
Ausbilder des JET), Heinz Kvasnicka (stellver-
tretender Vorsitzender), Werner Streb (Leiter 
der SeniorenEinsatzGruppe 50plus) und Pa-
trick Kutscheidt (Technischer Leiter Einsatz). 

Die Spende ermöglicht es dem Kreisverband, 
die Ausbildung der Jugendlichen zu intensi-
vieren und sie vor allem mit geeigneter per-
sönlicher Schutzausrüstung in Form von Ein-
satzkleidung, Helmen etc. auszustatten. Diese 
Ausrüstung von Seiten der DLRG stellen zu 
können, ist eine wichtige Voraussetzung, um 
das Engagement bei den ehrenamtlichen 
Wasserrettern unabhängig von den finanziel-
len Verhältnissen der Familie, aus denen die 
Jugendlichen kommen, machen zu können.
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Herzlichen Dank...
... an Christoph Dohnke und die Fürther Wirtschaftsjunioren

Spendenübergabe an die Rettungshundestaffel 
des DLRG KV Nürnberg-Roth-Schwabach

Info zu unserer Rettungshundestaffel:

Anfang 2016 wurde unsere Rettungshun-
destaffel gegründet. Fünf Kameradinnen 
unterstützen mit ihren Hunden die Suche 
nach vermissten Personen. Bei den Hunden 
handelt es sich um ausgebildete Mantrailer. 
Diese Personenspürhunde können nach ver-
schiedenen menschlichen Gerüchen suchen 
und diese voneinander unterscheiden. Jeder 
Mensch hinterlässt, selbst wenn er in einem 
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Sammeln für den guten Zweck
Weihnachtsspenden 2019

Baukis Heuler

Vielen lieben Dank Allen, die sich an den 
Spendensammelaktionen vor Weihnachten beteiligt haben!

An den Samstagen im Advent sammeln Helfer 
und Einsatzkräfte der DLRG am Weißen Turm 
in der Nürnberger Fußgängerzone Spenden. 
Auch bei der Firma REWE Kneuer in Boxdorf 
sind wir unterwegs und grillen Bratwürste für 
den guten Zweck.

Damit tragen wir einen Teil zur Finanzie-
rung unserer ehrenamtlichen Arbeit in der 
Schwimm- und Rettungsschwimmausbil-
dung, beim Sanitäts- und Wasserrettungs-
dienst beim.

Es ist nicht immer einfach, sich in der Vorweih-
nachtshektik etwas Zeit für solche Termine frei 
zu halten. Deshalb hier einen Dank an alle 
Großen und Kleinen, die sich Zeit für uns ge-
nommen haben.

Das fleißige Team in der Innenstadt am letzten 
Adventssamstag. (Foto:Baukis Heuler)

Auch beim REWE Kneuer in Boxdorf trotzen 
die fleißigen Grillmeister dem Wetter für den 
guten Zweck. (Foto: Patrick Kutscheidt)
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Am letzten Donnerstag vor den Weihnachts-
ferien findet im EWF-Bad traditionell statt 
Training Weihnachtschwimmen statt. Diese 
Stunde wird mit Spielen und Toben im Wasser 
verbracht. Wir spielen Feuer-Wasser-Blitz und 
Weißer Hai. Der Höhepunkt ist Schwimmen 
im Dunkeln. Da wir allein in der Halle sind, 
können wir die Lichter komplett ausschalten, 
so dass nur noch von der Vorhalle etwas Licht 
eindringt. Damit wir die Kinder im Wasser im-
mer noch sehen können, werden sie mit Knick-
lichtern gekennzeichnet. Dann Schwimmen sie 
in Teams um die Wette oder spielen Fangen.

Weihnachtsschwimmen in der EWF
Baukis Heuler

Mitgliederverwaltung: 
Seit dem Jahreswechsel neue Software

Wolfram Gäbisch
Die in den letzten Jahren erfreulicherweise 
deutlich gestiegene Mitgliederzahl erfordert 
auch eine möglichst effiziente Arbeit in der 
Mitgliederverwaltung, die schließlich auch 
ehrenamtlich bewältigt werden muss. Die Vor-
standschaft hat sich daher entschlossen, zum 
Jahreswechsel von der seit Jahren genutz-
ten, DLRG-intern entwickelten vhu-Software 
auf den internetbasierten Verbandsmanager 
SEWOBE umzusteigen. Die neue, auch an die 
speziellen Bedürfnisse der DLRG angepass-
te Software bietet eine Vielzahl zusätzlicher 
Funktionalitäten. So wird beispielsweise das 
Rechnungs- und Mahnwesen stark verein-
facht und auch der Ausbildungsbereich profi-
tiert von der künftig möglichen, zentralen Er-
fassung der Qualifikationen unserer Aktiven.

Kernstück der neuen Software ist jedoch die 
Mitgliederverwaltung. Noch im Jahr 2019 er-
folgte die Datenmigration über eine Schnitt-
stelle von vhu nach SEWOBE. Mit Beginn des 
neuen Jahres wurde dann in unserem Kreis-
verband – wie in vielen anderen Gliederungen 

auch - SEWOBE produktiv gesetzt. Der Einzug 
der Mitgliedsbeiträge für 2020 (wie immer 
zum 10. Februar) wurde bereits über SEWOBE 
angestoßen. Leider ist die Software-Umstel-
lung damit verbunden, dass alle Mitglieder 
eine neue, automatisch vom System gene-
rierte Mitgliedsnummer erhalten. Da diese 
auf den Mitgliedsausweisen aufgedruckt ist, 
wird es im Laufe des Jahres 2020 auch neue 
Mitgliedsausweise geben. Diese werden den 
Mitgliedern in einem zweiten Schritt geson-
dert zugeschickt. Bis dahin behalten die bis-
herigen Mitgliedsausweise selbstverständlich 
ihre Gültigkeit.

Es ist nie vollkommen auszuschließen, dass 
bei einer Software-Umstellung – trotz aller 
Sorgfalt – Pannen passieren können. Sollte 
dies im Einzelfall vorkommen, bitten wir um 
Verständnis und sichern für solche Fälle eine 
schnellstmögliche Bereinigung zu. Außerdem 
wurden in jeder Phase der Umstellung die Be-
lange des Datenschutzes strikt beachtet.
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Die Stimmung hier zu beschreiben, ist schwie-
rig. Sie schwankte zwischen Anspannung vor 
den Starts und Ausgelassenheit nach erfolg-
reichem Schwimmen. Die Atmosphäre am 
Tage einer Meisterschaft ist etwas ganz beson-
deres, das jeder einmal erlebt haben sollte.

Um 10:00 Uhr erfolgte der erste Start, die Al-
tersklasse 10 begann mit Hindernisschwim-
men über 50 m. In der Mitte der 25 m langen 
Bahn war ein 60 cm tiefes Hindernis eingelas-
sen, das untertaucht werden musste. In den 
weiteren Disziplinen mussten die Schwimmer 
je nach Altersklasse beispielsweise eine Pup-
pe schleppen oder mit Flossen schwimmen 
oder auch mal beides in Kombination durch-
führen. Die jüngsten Teilnehmer im Alter bis 
8 Jahre mussten in zwei, alle anderen in drei 
Disziplinen starten.

Ein besonderes Highlight war der erneute 
Besuch der Österreichische Wasserrettung 
(ÖWR) vom Landesverband Vorarlberg mit  

Kreisverbandsmeisterschaften 2020
51 Teilnehmer, 38 Läufe und 9 Mannschaften

Wolfgang und Lucie Reller
einem Team unter der Leitung von Brian Preis-
segger. Unser Vereinskamerad Stefan Meß 
hatte 2019 diesen Kontakt hergestellt und wir 
sie zum ersten Mal eingeladen. Die darauf hin 
folgende Einladung zu ihren Landesmeister-
schaften im vergangenen Jahr hatte uns eben-
falls sehr gefreut.

Im Anschluss an die Einzelwettkämpfe richte-
ten wir noch den Mannschaftswettkampf „Line 
Throw“ aus. Dies ist ein, auch auf internationa-
ler Ebene durchgeführter, Wettkampf, bei dem 
eine Leine vom Land aus zum einer Person 
geworfen wird, um diesen Schwimmer aus 
dem Wasser zu ziehen. Die Entfernung beträgt 
hierbei in der Altersklasse U16 5 m und in der 
Altersklasse Ü16 10 m. Für die meisten Teilneh-
mer war das etwas neues. Dank Baukis Heuler 
und dem Teamleiter Brian Preissegger wurde 
deshalb der Ablauf zuvor den einzelnen Teams 
gezeigt. Was von außen leicht aussieht, ist im 
Wettkampf eine andere Hausnummer, machte 
aber dennoch allen Beteiligten riesen Spaß.
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Mannschaftswettkampf „Line Throw“. 
(Foto: Thomas Karl)
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Die bestplatzierten Teilnehmer der jeweiligen Altersklassen
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Altersklasse15/16 weiblich

1 Franka Riedrich

a.K. Nina Burtscher (ÖWR)

a.K. Lenja Posch (ÖWR)

Altersklasse 40 weiblich

1 Baukis Heuler

2 Elisabeth Tabor

3 Claudia Knoblich

Altersklasse 15/16 männlich

1 Fabian Daniolf

2 Michael Vainter

Altersklasse 17/18 weiblich

a.K. Lisa Burtscher (ÖWR)

Altersklasse 17/18 männlich

1 Scott-Hendrik Schaller

a.K. Fabian Fetz (ÖWR)

a.K. Matthias Tschmelitsch (ÖWR)

Altersklasse offen männlich

1  Benjamin Mientus

a.K. Brian Preisegger (ÖWR)

Altersklasse offen weiblich

a.K. Regine Fetz (ÖWR)

Altersklasse 25 männlich

1 Simon Arnold (links)

Altersklasse 35 männlcih

1 Stefan Meß (rechts)
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Eingeladen sind alle Jugendlichen und deren Eltern sowie jedes DLRG-Mitglied. Stimmbe-
rechtigt ist jeder Jugendliche im Alter zwischen 8 und einschließlich 26 Jahren, wenn er/
sie den Beitrag für 2019 (bei Neumitgliedern den Beitrag für 2020) bezahlt hat, sowie die 
stimmberechtigten Mitglieder des Vorstands der DLRG-Jugend KV Nürnberg-Roth-Schwa-
bach e.V. Der Kreisverbandsjugendtag ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden 
beschlussfähig. Anträge zum Kreisverbandsjugendtag müssen schriftlich gestellt und bis 
spätestens fünf Tage vor der Versammlung bei der Vorsitzenden Lucie Reller (per Brief: 
DLRG-Zentrum, Erlenstraße 30, 90441 Nürnberg; per Fax: 0911-266299 oder per Email: 
lucie.reller@nuernberg.dlrg-jugend.de) eingegangen sein.

Es gilt folgende Tagesordnung:

TOP 1 Eröffnung
 1.1 Begrüßung der Teilnehmer
 1.2 Feststellung der Stimmberechtigung
 1.3 Anerkennung der Tagesordnung
 1.4 Vorlage des Protokolls des Kreisverbandsjugendtags 2019

TOP 2 Berichterstattungen
 2.1 Kurze Berichterstattung der Mitglieder des Vorstands
  der DLRG-Jugend mit Aussprache
 2.2 Kassenabschluss, Prüfbericht der Revisoren
 2.3 Antrag auf Entlastung des amtierenden Jugendvorstandes

TOP 3 Neuwahlen der gesamten Jugendvorstandschaft
  (Amtszeit 2020 bis Frühjahr 2023)
 3.1 Bildung der Wahlkommission
 3.2 Wahl des/der Kreisverbandsjugendvorsitzenden
 3.3 Wahl der zwei bis fünf stellvertretenden Jugendvorsitzenden
 3.4 Wahl der/des Leiter/in Wirtschaft und Finanzen
 3.5 Wahl der drei Revisoren
  (von denen mindestens zwei die Prüfung vorzunehmen haben)
 3.6 Wahl der Delegierten zum Bezirksjugendtag
 3.7 Wahl weiterer Vorstandspositionen, z.B. Beisitzer

TOP 4 Haushalt und Jahresplanung 2020

TOP  5 weitere Anträge

TOP 6 Wünsche und Sonstiges

Auf ein gutes Gelingen und zahlreiche  Teilnahme freut sich 

Lucie Reller
Vorsitzende der DLRG-Jugend KV Nürnberg-Roth-Schwabach

Einladung zum Kreisverbandsjugendtag
Die Vorsitzende der DLRG-Jugend KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

lädt nach § 6 Abs. 3 der Jugendordnung des Kreisverbands offiziell ein zum

Kreisverbandsjugendtag (Jugendmitgliederversammlung)
der DLRG-Jugend KV Nürnberg-Roth Schwabach e.V.

am Sonntag, den 04. April 2020, um 11:00 Uhr
im DLRG-Zentrum (Erlenstraße 30, 90441 Nürnberg)
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Einladung zur Kreisverbandsversammlung
Der Vorsitzende des DLRG-Kreisverbandes Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

lädt nach § 13 Abs. 1 der Satzung des Kreisverbands offiziell ein zum

Kreisverbandsversammlung (Jahreshauptversammlung)
des DLRG-KV Nürnberg-Roth Schwabach e.V.

am Sonntag, den 21. Juni 2020, um 15:00 Uhr 
im DLRG-Zentrum (Erlenstraße 30, 90441 Nürnberg)

Stimmberechtigt ist jedes Mitglied des DLRG Kreisverbands Nürnberg-Roth-Schwabach e.V. 
ab 16 Jahren, wenn es den Beitrag für 2019 (bei Neumitgliedern den Beitrag für 2020) be-
zahlt hat. Die Kreisverbandsversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 
Mitglieder beschlussfähig. Anträge zur Versammlung müssen schriftlich gestellt werden 
und bis spätestens fünf Tage vor der Versammlung beim Kreisverbandsvorsitzenden Jörg 
Laubenstein (per Brief: DLRG-Zentrum, Erlenstraße 30, 90441 Nürnberg; per Fax: 0911- 
8179 0332 oder per Email: joerg.laubenstein@nuernberg.dlrg.de) eingegangen sein. 

Es gilt folgende Tagesordnung:

TOP 1 Eröffnung
 1.1 Begrüßung der Teilnehmer
 1.2 Gedenkminute für unsere verstorbenen Kameraden
 1.2 Feststellung der Stimmberechtigung
 1.3 Anerkennung der Tagesordnung
 1.4 Vorlage des Protokolls der letzten Kreisverbandsversammlung

TOP 2 Berichterstattungen
 2.1 Kurze Berichterstattung der Mitglieder des
  Kreisverbandsvorstandes mit Aussprache
 2.2 Prüfbericht der Revisoren
 2.3 Antrag auf Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und 
  Entlastung des Kreisverbandsvorstands für das Geschäftsjahr 2019

TOP 3 Neuwahlen des gesamten Kreisverbandsvorstands 
  (Amtsperiode 2020 bis Frühjahr 2023)
 3.1 Bildung der Wahlkommission
 3.2 Wahl des Vorsitzenden (m/w/d)
 3.3 Wahl der bis zu drei stellvertretenden Vorsitzenden (m/w/d)
 3.4 Wahl des Schatzmeisters und dessen Stellvertreters (m/w/d)
 3.5 Wahl des Technischen Leiters Einsatz und dessen Stellvertreter (m/w/d)
 3.6 Wahl des Technischen Leiters Ausbildung
  und dessen Stellvertreter (m/w/d)
 3.7 Wahl des Leiters der Öffentlichkeitsarbeit
  und dessen Stellvertreter (m/w/d)
 3.8 Wahl der Revisoren und deren Stellvertreter (m/w/d)
 3.9 Wahl weiterer Vorstandspositionen, z.B. Beisitzer (m/w/d)
 3.10 Wahl der Delegierten zur Bezirkstagung (m/w/d)
 
TOP  4 Haushalt und Jahresplanung 2020 

TOP 5 weitere Anträge
 
TOP 6 Wünsche und Sonstiges

Um zahlreiches und auch 
pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Jörg Laubenstein
Kreisverbandsvorsitzender
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Der DLRG-Vereinsvorstand
Stand: 12.03.2020 

(alle Telefonnummern ohne angegebene Vorwahl = 0911)

DLRG-Vereinsheim und Geschäftsstelle
Erlenstrasse 30, 90441 Nürnberg
Tel: 26 24 11, Fax: 26 62 99
nuernberg.dlrg.de, info@nuernberg.dlrg.de

Wachstation Pleinfeld Süd
Am Brombachsee 4, 91785 Pleinfeld
Tel: (09144) 92 76 61

Bankverbindungen 
DLRG-KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.
Sparkasse Nürnberg, BIC: SSKNDE77XXX
IBAN: DE62760501010001939888
Spendenkonto: IBAN: DE83760501010006606180
DLRG-Jugend: IBAN: DE05760501010001307795

Vorsitzender
Jörg Laubenstein
Tel: 0173 / 263 53 17, joerg.laubenstein@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender Vorsitzender
Heinz Kvasnicka
 Tel.: 73 24 53 (p), heinz.kvasnicka@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender Vorsitzender
Wolfram Gäbisch
Tel: 54 23 78 (p), 2 31 83 38 (d), 
wolfram.gaebisch@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender Vorsitzender
Florian Müller
Tel: 0172 / 81 31 251, florian.mueller@nuernberg.dlrg.de

Schatzmeister
Dimitrij Zilin
Tel: 0178 / 66 91 560, dimitrij.zilin@nuernberg.dlrg.de

Beisitzerin des Vorstands
Claudia Knoblich
 Tel.: 8159012, Fax: 8159014, Mobil: 0170 / 771 16 20, 
claudia.knoblich@nuernberg.dlrg.de

Beisitzer des Vorstands
Werner Streb
0911/53 63 73, werner_streb@t-online.de

Leiterin Öffentlichkeitsarbeit
Miriam Alkov
Tel: 0176/6170 37 46, miriam.alkov@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretende Leiterin Öffentlichkeitsarbeit
Juliana Rimalovskiy
Tel.: 0177 / 61 17 886, juliana.rimalovskiy@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender Leiter Öffentlichkeitsarbeit
Stefan Müller
Tel.: 0162 / 25 45 053, stefan.mueller@nuernberg.dlrg.de

Technischer Leiter Einsatz (TLE) und Materialwart
Patrick Kutscheidt
Tel: 80 19 53 56,  0170 / 906 04 46, 
patrick.kutscheidt@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLE
Alexander Halle
Tel: 0176 / 66 61 39 98, alexander.halle@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLE
Daniel Schmidt
Tel: 0160 / 717 70 07, daniel.schmidt@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLE
Benjamin Porsinger
Tel: 0176 / 66 85 43 78, ben.porsinger@nuernberg.dlrg.de

Technischer Leiter Ausbildung (TLA)
Rolf Niebelschütz
Tel: 46 51 81, rolf.niebelschuetz@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLA
Roland Schamberger
Tel: 33 46 35, roland.schamberger@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLA
Thomas Marx
Tel:  0174 / 270 42 56, thomas.marx@nuernberg.dlrg.de

Stellvertretender TLA
Fabian Schilfarth
Tel: 0170 / 66 29 924, fabian.schilfarth@nuernberg.dlrg.de

Jugendvorsitzende
Lucie Reller
Tel: 0152 / 340 32 641,
lucie.reller@nuernberg.dlrg-jugend.de

Stellv. Jugendvorsitzende

Monique Laubenstein
Tel: 0174 / 19 35 09 2, monique92lau@web.de

Manuel Schilfarth
manuel.schilfarth@nuernberg.dlrg-jugend.de

Stefanie Efa

stefanie.efa@nuernberg.dlrg-jugend.de

Kevin Blahm

kevin.blahm@nuernberg.dlrg-jugend.de

Jugend-Schatzmeister

Philipp Ahnert
Tel: 0173 / 387 89 11,
schatzmeister@nuernberg.dlrg-jugend.de
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Schwimmausbildung siehe Ansprechpartner*innen der Schwimmstunden

Anfängerschwimmausbildung Mark Jendrecki 
0911-25 37 182, anfaengerschwimmen@nuernberg.dlrg.de

Rettungsschwimmausbildung Thomas Marx, Kontaktdaten siehe linke Seite

Vorstandschaft, Vereinsheimwart Jörg Laubenstein, Kontaktdaten siehe linke Seite

Vereinsheimtermine https://dlrgnbg.skedda.com/booking

Fundraising Claudia Knoblich, Kontaktdaten siehe linke Seite

Mitgliedschaft Ute und Wolfram Gäbisch 
Tel: 0911-54 23 78, mitgliederverwaltung@nuernberg.dlrg.de

Registrierung Rettungsschwimmen, 
Ersatzausweise, Versicherungen

Heinz Kvasnicka, Kontaktdaten siehe linke Seite

Wasserrettungsdienst, Technische Hilfe, 
DLRG-Material, Sandienste, Newsletter

Patrick Kutscheidt, Kontaktdaten siehe linke Seite

Wachdienst Brombachsee Alexander Halle 
brombachsee@nuernberg.dlrg.de

Rettungshunde, Mantrailing Katrin Porsinger, katrin.porsinger@nuernberg.dlrg.de

Ausbildung, Fortbildungen Rolf Niebelschütz, Kontaktdaten siehe linke Seite

Erste-Hilfe-Ausbildung Roland Schamberger, Kontaktdaten siehe linke Seite

Ansprechpartner*innen im Überblick
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Veranstaltungskalender des DLRG-Kreisverbandes Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.
Veranstaltungskalender des DLRG Kreisverband Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

Seite 1 von 1

Monat Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter Verantwortlicher DLRG Datum 2020 Veranstaltungsdauer

KV-Vorstandssitzungen DLRG-Zentrum Vorstand Jörg Laubenstein 19:30 - 22:00 Uhr

Mai Stadtfest Stein Stadt Stein Jörg Laubenstein 17.05.2020 10:00-18:00

Mögeldorfer Kirchweihumzug Mögeldorfer Hauptstraße 29.05.2020 18:00-19:30

Juni Rock im Park Zeppelinfeld Nürnberg Rock im Park Patrick Kutscheidt 05.-07.06.2020 Do 12:00 - Mo 12:00
Kreisverbandsjugendtag mit Wahlen DLRG-Zentrum Jugend Lucie Reller 21.06.2020 13:00-15:00
Jahreshauptversammlung mit Wahlen DLRG-Zentrum, Lehrsaal Vorstand Jörg Laubenstein 21.06.2020 15:00-18:00

Florianskärwa Werderau FFW Werderau Jörg Laubenstein 27.06.2020 14:00-23:00
Bayerische Meisterschaften Dillingen (Schwaben) Jugend Lucie Reller 26.-28.06.2020 2 Tage
Wöhrder Seefest Wöhrder See Wolfgang Reller offen

Juli Tag der Jugendverbände Schwabach Marktplatz Stadtjugendring Schwabach Lucie Reller 27.06.2020 10:00-14:00

Entenrennen Pegnitz, Fleischbrücke Lions Club Nünberg Wolfram Gäbisch 04.07.2020

Wachenfest DLRG-Zentrum DLRG-Einsatzbereich Patrick Kutscheidt offen 16:00-23:00
Grillfest SEG50plus Wache am Brombachsee SEG50plus Werner Streb 12.07.2020 14:00-19:00
ResQ-Cup Allmannsdorf, Brombachsee Jugend Lucie Reller 18.-19.07.2020 1,5 Tage

August Sommerfest DLRG-Zentrum DLRG-Vorstand Jörg Laubenstein offen Samstag im August

August Nürnberger Herbstvolksfestumzug Jörg Laubenstein/ Werner Streb 28.08.2020 17:00-19:30

September Altstadtfestumzug Jakobsplatz Altstadtfest Nürnberg eV Wolfram Gäbisch 19.09.2020 11:00-13:00

Spendensammlung, ÖKA-Stand Innenstadt Stadt Nürnberg Jörg Laubenstein/ Wolfram Gäbisch 20.09.2020 13:00-18:00

20 Jahre Brombachsee Brombachsee DLRG Nürnberg 01.09.2020

November Aktivenessen KV-Vorstand Heinz Kvasnicka 01.11.2020 18:00-23:00

Adventssamstag Spendensammlung Ehebrunnen Vorstand Jörg Laubenstein 10:00-18:00

Dezember Weihnachtsfeier SEG50plus DLRG-Zentrum SEG50plus Werner Streb 13.12.2020 15:00-18:30

jeden ersten 
Dienstag im 
Monat

jeden ersten 
Dienstag im 
Monat

Feuerwehr Stein, im Hof
Hauptsr. 69, 90547 Stein

Geschichts- und 
Heimatverein Mögeldorf

TN Umzug: Wolfram Gäbisch
Absicherung Umzug:
Patrick Kutscheidt

Volksfestplatz Süddeutscher 
Schaustellerverband

Tucherkantine Schalander
Stadtgrenze Nbg-Fürth

November/ 
Dezember

28.11./05.12./
12.12./19.12.20
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Auch 2020 wieder plant die DLRG Jugend, verschiedene Veranstaltungen selbst 
durchzuführen oder an diesen teilzunehmen. Nachstehend eine Übersicht über das 
gesamte Jahr der bisher geplanten Veranstaltungen. Es ist natürlich auch möglich, 
dass hierzu noch weitere Termine dazu kommen.

Die angegebenen Termine sind so genau wie möglich, es kann allerdings passieren, 
nachdem auch wir alle ehrenamtlich tätig sind, dass sich einzelne Veranstaltungen 
noch verschieben.

Kreisverbandsjugendtag mit Wahlen verschoben auf den 21. Juni 2020

Klettergarten Mai 2020

Kanutour 20.06.2020

Bayrische Meisterschaften 26.06. – 28.06.2020

„Tag der Jugendverbände“ in Schwabach 27.06.2020

Ausflug an den Brombachsee Anfang Juli 2020

ResQ-Cup 17.07. – 19.07.2020

„Rescue and Adventure“ des Bezirks August 2020

Fahrradtour September 2020

Halloweenfeier / Escape Room 31.10. & 01.11.20

Weihnachtsfeier Dezember 2020

Winterfreizeit Ende Dezember 2020 / Anfang Januar 2021

Für alle diese Veranstaltungen werden die notwendigen Infos wieder rechtzeitig 
verteilt werden und auch auf unserer Homepage (https://nuernberg.dlrg-jugend.de) 
im Vorfeld zu finden sein.

Falls Fragen zu einer oder mehrerer dieser Veranstaltungen auftauchen stehen wir 
immer gerne unter info@nuernberg.dlrg-jugend.de zur Verfügung.

Euer Jugendvorstand

Veranstaltungen der DLRG Jugend 2020
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Gebäude- und 
Dienstleistungsservice 

H. Jacobs

Uhlandweg 18, 90547 Stein
Tel: 0911/68936960; Fax: 0911/68936961

Mobil: 0177/60 29 367

Reinigung von
- Büro
- Praxis
- Werkstatt

Hausmeister-
dienst
Grünanlagen-
pflege
Winterdienst
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Eine Reise nach Europa
Nürnberger DLRG erkundet Straßburg und das Elsass

Wolfram Gäbisch
Berlin, Prag, Dresden: Das waren die Ziele der 
DLRG-Vereinsausflüge in den letzten Jahren. 
Wo soll es 2019 hingehen? Sehr schnell kam 
die Idee auf, im Jahr der Europawahl mal nach 
Straßburg (frz. Strasbourg), dem Sitz des Eu-
ropa-Parlaments, zu reisen und sich bei dieser 
Gelegenheit auch ein bisschen das landschaft-
lich reizvolle Elsass anzusehen. Bald fand sich 
auch ein Busunternehmen, das bereit war, auf 
unsere individuellen Reisewünsche einzuge-
hen. Und so traf sich am frühen Morgen des 
27. Juli eine muntere, etwa 30-köpfige Reise-
gruppe aus DLRG’lern und „DLRG-Sympathi-
santen“, um gemeinsam für vier überwiegend 
sonnige Tage in unser Nachbarland zu fahren.

Die Anreise verlief absolut problemlos und so 
überqueren wir bereits um die Mittagszeit den 
Rhein, der hier die Landesgrenze zwischen 
Deutschland und Frankreich bildet. Dank EU 
und Schengen-Abkommen ist hier absolut 
nichts mehr von einer Grenze zu spüren. Im 
Gegenteil: Die beiden Nachbarstädte Kehl und 
Straßburg verbindet  die länderübergreifende 
Straßenbahnlinie D, die am 29. April 2017 er-
öffnet wurde. Hierfür wurde sogar unmittelbar 
nördlich der Europabrücke eine neue Rhein-
brücke errichtet. Uns fällt außerdem sofort 
das fast futuristisch anmutende Design der 
Straßenbahnwagen auf. 

Nach diesem ersten Eindruck des modernen 
Straßburg, nähern wir uns dessen historischer 
Altstadt. Straßburg liegt am Fluss Ill, der sich 
im Stadtgebiet verzweigt. Die Altstadt liegt auf 
der von beiden Illarmen umflossenen Grande 
Île (Große Insel). Die Altstadt ist überwiegend 
dem Fußgänger- und Radverkehr vorbehalten. 
Wir verlassen unseren Reisebus, um mit un-
serer, inzwischen eingetroffenen, Reiseleiterin 
das historische Straßburg zu erkunden, des-
sen Wahrzeichen, der berühmte Straßburger 
Münster, bereits von weitem zu sehen ist. Lei-
der gab es im letzten Jahr einen Anschlag auf 
den Straßburger Weihnachtsmarkt mit mehre-
ren Toten und Verletzten. Seitdem wurden die 
Sicherheitsvorkehrungen beim Zugang in die 
Altstadt extrem verstärkt und auch wir müs-
sen Verzögerungen aufgrund von Ausweis- 
und Taschenkontrollen hinnehmen. 

Kennzeichen des Straßburger Münsters ist 
dessen asymmetrische Form, denn der Süd-
turm wurde nie gebaut.

Die Straßenbahnlinie D verbindet länder-
übergreifend Kehl und Straßburg.
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Am zentralen Münsterplatz (Place de la 
Cathédrale) angekommen, bestaunen wir die 
reich verzierte Westfassade des 1176–1439 er-
bauten Münsters, die uns auch ein bisschen 
an unsere Nürnberger Lorenzkirche erinnert. 
Für den Münster charakteristisch ist seine 
asymmetrische Form, denn der Südturm wur-
de nie gebaut. Dies hat andererseits den Vor-
teil, dass auf dem Münster eine relativ große 
Aussichtsplattform zur Verfügung steht, die 
aber zum Zeitpunkt unseres Besuches leider 
wegen Bauarbeiten gesperrt ist. Außerdem 
stehen am Münsterplatz zahlreiche, teilweise 
vier- bis fünfgeschossige Fachwerkhäuser im 
alemannisch-süddeutschen Stil. Charakteris-
tisch sind die steilen Dächer mit bis zu vier 
Dachgeschossen. An der Nordseite des Müns-
terplatzes steht das bekannte, reich verzierte 
„Haus Kammerzell“. 

Nach diesen ersten, interessanten Eindrücken 
von der elsässischen Metropole, die heute 
knapp 300.000, mit Umland ca. 650.000  Ein-
wohner hat, bringt uns unser Reisebus zum 
etwas außerhalb gelegenen Hotel. 

Am zweiten Tag unternehmen wir einen ganz-
tägigen Ausflug entlang der elsässischen 

Weinstraße mit mehreren Stationen. Diese 
berühmteste Weinstraße Frankreichs erstreckt 
sich am Fuß der Vogesen in Nord-Süd-Rich-
tung auf einer Länge von 170 km. Sie wur-
de 1953 eingerichtet und bildet die südliche 
Fortsetzung der schon länger ausgewiesenen 
Deutschen Weinstraße. Die Rebhänge mit ei-
ner Gesamtanbaufläche von ca. 15.000 ha lie-
gen beiderseits der Straße auf einem ein bis 
drei Kilometer breiten Streifen. Die Strecke ist 
auf kleineren Landstraßen westlich und ober-
halb der Autobahn A 35 so geführt, dass sie 67 
der 119 Elsässer Weinbaugemeinden berührt. 
Im Wesentlichen gibt es sieben Rebsorten: 
Riesling, Pinot Blanc, Gewürztraminer, Pinot 
Gris, Sylvaner, Muscat und als einzige rote 
Rebsorte Pinot noir. 4.200 Winzer bauen hier 
ihren Wein an, wovon wiederum 890 ihn auch 
direkt verkaufen.

Unsere erste Station ist das im Jahr 778 un-
ter dem Namen Ehinheim erstmals erwähnte, 
am Fuße des Odilienberges gelegene Örtchen 
Obernai. Die Stadt verfügte einst über 20 Tür-
me im inneren Stadtmauerring, der noch weit-
gehend erhalten ist.

Auf der Fahrt durch die kleinen Dörfer muss 
unser Busfahrer sein Können unter Beweis 
stellen, sind doch die vielen Stadttore so sch-
mal, dass zwischen den ausladenden Rück-
spiegeln des Busses und dem Mauerwerk oft-
mals nur ein paar Zentimeter bleiben. 

Nächster Zwischenstopp ist Ribeauvillé 
(deutsch Rappoltsweiler; elsässisch Rapp-
schwihr). Ribeauvillé liegt 15 Kilometer nord-
westlich von Colmar. Die Altstadt von Ribe-
auvillé zeichnet sich durch zahlreiche Häuser 
aus dem 16. und 17. Jahrhundert aus. Domi-
nierende mittelalterliche Baudenkmäler sind 
die Pfarrkirche St.-Grégoire-le-Grand und der 
Metzgerturm. Überragt wird der Ort von drei 
Burgruinen. 

Das reich verzierte „Haus Kammerzell“ am 
Münsterplatz in Straßburg.

Außerhalb der Altstadt gibt es in Straßburg 
auch moderne Architektur.
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Auf dem weiteren Weg durch die elsässischen 
Weinorte fallen uns immer wieder im öffent-
lichen Straßenraum aufgehängte Fahrräder 
auf. Bald schon erfahren wir den Grund: Nur 
wenige Wochen vorher, genauer am 11. Juli, 
führte die 6. Etappe der Tour de France 2019 
durch die Region. Die 160,5 Kilometer lange 
Berg-Etappe führte von Mülhausen zum Plan-
che des Belles Filles. Mit sieben Anstiegen, da-
von drei der 1. Kategorie, gehörte diese Etappe 
in den Vogesen zu den schweren dieser Tour – 
die Fahrer mussten etwa 4000 Höhenmeter 
überwinden. Die aufgehängten Fahrräder wa-
ren daher ein Willkommensgruß für die Sport-
ler dieses traditionsreichen Wettkampfes.

Der südlichste Weinort, den wir an diesem Tag 
aufsuchen, ist Riquewihr (deutsch Reichen-
weier), das touristische Zentrum der elsässi-
schen Weinstraße schlechthin. Riquewihr wur-
de auf Grund seines unversehrt erhaltenen 
Stadtbildes aus dem 16. Jahrhundert als eines 
der schönsten Dörfer Frankreichs klassifiziert. 
Der fachwerkverzierte obere Torturm „Dolder“ 
ist ein Wahrzeichen der Stadt. Nachdem aus-
reichend Gelegenheit bestand, dieses doch 
ein wenig an unser mittelfränkisches Rothen-
burg erinnernde Städtchen auf eigene Faust 
zu erkunden und dort vielleicht auch elsässi-
sche Spezialitäten (zum Beispiel Macarons) 
als Mitbringsel einzukaufen, bringt uns der 
Bus wieder nach Straßburg zurück. Dort klingt 
der Abend dann gemütlich in der Altstadt 
bei einem typischen Flammkuchenessen im 
Restaurant „Le Gruber“ aus. Dabei wird uns 
Flammkuchen in allen nur denkbaren Variati-
onen serviert.

An unserem dritten Reisetag gibt es dann 
das Frühstück schon eine Stunde eher, denn 
es steht ein umfangreiches Programm bevor. 
Erstes Ziel ist das Europäische Parlament, das 

in einem imposanten Gebäude  am Ufer der 
Ill untergebracht ist. Das nicht geschlossene, 
oberste Stockwerk soll symbolisieren, dass 
auch Europa noch nicht vollendet ist. Eine 
Woche im Monat tagt das Europäische Par-
lament. Rund 700 bis 800 Abgeordnete, Mit-
arbeiter, Übersetzer, Beamte und Presseleute 
lassen die Einwohnerzahl von Straßburg in 
den Sitzungswochen um etwa 3.000 Men-

Die Fachwerkhäuser des Weinortes Rique-
wihr erinnern ein bisschen an unser fränki-
sches Rothenburg.

Überall grüßen im öffentlichen Straßenraum 
aufgehängte Fahrräder die Teilnehmer der 
diesjährigen Tour de France, hier Ribeauvillé.

Das Europäische Parlament: Die Lücken am 
oberen Rand des Gebäudes symbolisieren, 
dass auch Europa noch nicht vollendet ist.
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schen anwachsen. Das Europäische Parlament 
stellt den futuristischsten Bau in Straßburg 
dar. Das Gebäude verfügt über mehr als 1.000 
Büros und den großen Plenarsaal für ca. 750 
Parlamentarier, den wir besichtigen dürfen. 
Da im  August Sitzungsferien sind, können 
wir leider keine Sitzung verfolgen. Vielmehr 
sind Handwerker im Plenarsaal tätig, die die 
komplizierte Technik auf Vordermann bringen. 
Nur wenige Wochen vorher, am 2. Juli 2019, 
trat hier das im Mai neu gewählte Parlament 
erstmals zusammen. Weitere zwei Wochen 
später, am 16. Juli 2019, wählte das Europäi-
sche Parlament dann die bisherige deutsche 
Verteidigungsministerin Ursula von der Leyen 
zur neuen EU-Kommissionspräsidentin. Sie 
erhielt mit 383 Stimmen nur neun Stimmen 
mehr als die notwendige Mehrheit von 374 
der 747 Europa-Abgeordneten. Selbstver-
ständlich ist auch das ständige Hin und Her 
mit dem Brexit ein Gesprächsthema.

Alle 24 in der Europäischen Union gesproche-
nen Sprachen sind Amtssprachen. Sämtliche 
Reden im Parlament werden daher durch Dol-
metscher simultan von jeder dieser Sprachen 
in alle anderen Sprachen übersetzt. Die zahl-
reichen Dolmetscher-Kabinen sind im oberen 
Bereich des Plenarsaals angeordnet. 

Blick in den Plenarsaal des Europäischen 
Parlaments.
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Idyllisch: „Klein-Venedig“ in Colmar mit der 
Markthalle auf der rechten Seite. 

Die Haut-Kœnigsbourg ist ein imposantes 
Bauwerk mit einer sehr bewegten Geschichte.

Bei einer Bootsfahrt auf der Ill lernen wir Straß-
burg aus einer anderen Perspektive kennen.
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Ehrenzeichen des Freistaats Bayern für Claudia 
Knoblich und Patrick Kutscheidt

Jörg Laubenstein
Im Namen des Bayerischen Staatsministers 
des Inneren, für Sport und Integration, Herrn 
Joachim Herrmann, verlieh der Nürnberger 
Bürgermeister Christian Vogel am Mittwoch, 
den 29. Januar 2020 im feierlichen Rahmen 
des Schönen Saals des Nürnberger Rathauses 
das Ehrenzeichen am Bande des Freistaats 
Bayern für 25-jährige aktive Dienstzeit bei der 
Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft an 
Claudia Knoblich und Patrick Kutscheidt. 

Claudia Knoblich trat als 16-jährige in die 
DLRG ein. Viele Jahre war sie im Jugend, Aus-
bildungs- und Einsatzbereich sowie der Öf-
fentlichkeitsarbeit aktiv. Seit 2014 steht sie als 
Beisitzerin des Vorstands dem Kreisverband 
beratend zur Seite, übernimmt viele adminis-
trative Aufgaben und engagiert sich weiterhin 
in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, ob 
auf Veranstaltungen zusammen mit ihrer Fa-
milie, mit der Erstellung von redaktionellen 
Beiträgen für Vereinszeitung, Homepage oder 
andere Medien, sowie dem Fundraising. Im 
November 2018 hat sie in der DLRG Stiftung 

Bayern als stellvertretende Vorsitzende und 
Schatzmeisterin weitere Verantwortung für die 
ehrenamtlichen Wasserretter übernommen.

Patrick Kutscheidt trat als 12-jähriger in die 
DLRG ein und absolviere rasch verschiede-
ne Qualifikationen bis hin zum Wachleiter, 
Rettungsbootsführer und Rettungssanitäter. 
2005 ließ er sich zum Technischen Leiter Ein-
satz wählen, bis heute hat er das Amt ohne 
Unterbrechung und mit großem Erfolg inne. 
Unter seiner Verantwortung leisten die Akti-
ven der Nürnberger DLRG jährlich weit über 
12.000 Einsatzstunden in der Wasserrettung, 
dem Sanitätsdienst, dem Katastrophenschutz 
oder bei technischen Hilfeleistungen, so dass 
die DLRG seit mehr als zehn Jahren auch ge-
schätztes Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
der Nürnberger Hilfsorganisationen ist. 

Als DLRG freuen wir uns mit ihnen beiden über 
die Würdigung ihres Einsatzes, verbunden 
mit einem ganz herzlichen Dank für ihr weit 
überdurchschnittliches und lang anhalten-
des Engagement für unseren Kreisverband.
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Abseilen, Strömung, Wasserrettung
Neues von unseren Strömungsrettern

Hoch vom Himmel kommen wir her
Text und Fotos: Doro Jordan

Einmal im Jahr müssen unsere Luftretter aus 
Bayern neben den Realflügen ihre Pflichtstun-
den am Heli-Simulator im Zentrum für Sicher-
heit und Ausbildung der Bergwacht Bayern 
(ZSA) in Bad Tölz absolvieren. Somit auch 
unsere drei Luftretter aus Nürnberg. Am 11. 
August war es wieder soweit, die Rettungs-
methoden auf den neuesten Stand zu bringen, 
beispielsweise wurde mit den neuen Selbstsi-
cherungsschlingen an den Abseilgurten geübt. 
Außerdem gab es eine Einweisung für die neu-
en Funkgeräte und für die Helme mit Headset, 
welche zur Kommunikation mit dem Winch- 
operator der Helikopterbesatzung dienen.

Zu den alljährlichen Standardübungen gehö-
ren Szenarien aus dem Katastrophenschutz, 
wie die Evakuierung von Personen in Not von 
Hausdächern, Rettung aus Wassergefahren 
(Strömung, Hochwasser), über die Winch Ein-
schwingen auf einen Balkon, richtiges Verhal-
ten im Helikopter und Sicherung von Patienten.

Die Handhabung der Persönlichen Schutzaus-
rüstung (PSA) und der Gerätschaften muss re-
gelmäßig geübt und in jeder Situation sicher 
beherrscht werden. Zu den Gerätschaften ge-
hören: die Brüggemannschlinge und der Ret-
tungsanker (neu entwickelt) für die Wasserret-
tung, sowie das Rettungsdreieck (Edelrid und 
Petzl) zur sicheren Rettung von Dächern und 
Balkonen.

Zum Erhalt der Befähigung zählen nicht nur 
die jährlichen Fortbildungen, sondern auch 
körperliche Fitness und Körpergewichtsbe-
schränkung auf max. 90 kg. Die Vorausset-
zungen um Luftretter werden zu können sind 
hoch und erfordern viel Durchhaltevermögen. 
Und ein bisschen verrückt sollte man auch 
sein, um sich in 30 Meter Höhe an ein 6 mm 
starkes Stahlseil zu hängen, um sich in die Tie-
fe zur Rettung abseilen zu lassen.

Unsere lustigen Seehunde TIm und Dominik..

Voller Konzentration: Tim Werner, Dominik 
Lungerich und Andreas Höfler.

Dachrettung aus dem Heli-Simulator.
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Nicht nur Rettungsschwimmer, sondern Spezialisten der Wasserrettung
Text und Fotos: Doro Jordan und Andreas Höfler

Ich kann mich nur für das große Engage-
ment bedanken, welches in der heuti-
gen Zeit nicht mehr selbstverständlich ist.

Wir vom Kreisverband Nürnberg-Roth-Schwa-
bach können uns über drei neue Strömungs-
retter Stufe 1 freuen, die sich der von Aus-
bildungsabschnitt zu Ausbildugssabschnitt 
immer anspruchsvoller werdenden Praxis 
und Theorie unterzogen haben. Doro Jordan, 
Steffen Fuhse und Salar Askarinejad Mog-
hadam haben mit Teilnehmenden aus dem 
OV Fürth zusammen einen Kurs zum SR 1 
absolviert, in dem neben einer umfangreichen 
Theorie auch eine beachtliche Praxis abver-
langt wurde.

Themen waren vor allem das Verhalten, 
Schwimmen und Retten in fliessendem Ge-
wässer, verschiedene Rettungsmethoden wie 
der Umgang mit dem Wurfsack und Heran- 
holen einer im Wasser treibenden Person. 

Desweiteren sollten die Teilnehmenden sicher 
sein im Umgang mit der PSA („Persönliche 
Schutzausrüstung) vor, im und nach dem Ein-
satz. Sie lernten die Handhabung Leinen und 
Seilen, wie beispielsweise das Freischneiden 
oder Befreien aus Seilen in der Strömung. Da-
neben war Abseilen aus Höhen und noch vie-
les weitere mehr Inhalt der Ausbildung. Ohne 
körperliche Fitness und den nötigen Ehrgeiz 
ist dies nicht zu bewältigen. Deswegen freut 
es mich immer wieder, dass wir fast jedes 
Jahr motivierte Leute für die Strömungsretter-
ausbildung gewinnen können, die ihre Freizeit 
dem Ehrenamt zur Verfügung stellen.

Nochmals ein Dank im Namen des KV für die 
Mühen und das Engagement. An dieser Stelle 
möchte ich mich auch noch mal für die wie im-
mer sehr gute Zusammenarbeit mit dem OV 
Fürth und allen Beteiligten bedanken.
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Retter am Seil
Text und Fotos: Lucie Reller und Andreas Höfler

Wer mit Spaß und Erfolg beim SR1 dabei war, 
strebt meist in Richtung SR2. Eine der Voraus-
setzungen ist der LV-Lehrgang Seiltechnik, der 
einmal im Jahr bei uns im KV stattfindet. Auch 
diesmal waren drei von uns beim Seiltechnik-
lehrgang dabei: Steffen Fuhse, Salar Askarine-
jad Moghadam und David Grasmann. Bei die-
sem Lehrgang wird vertieft auf die Kunst der 
Knoten, Seilaufbauten mit Karabinerhaken, 
Rollen, Bandschlingen, Abseilen und vieles 
mehr eingegangen. Es wird ein anstrengen-
des und vielseitiges Programm durchgezogen, 
aber wer motiviert ist und die Basics vom SR1 
beherrscht, wird auf seine Kosten kommen. 

Zuerst werden die Grundlagen im Unterrichts-
raum und in der Fahrzeughalle geübt und 
dann im Gelände umgesetzt, z.B. beim Ab-
seilen aus 16 Meter Höhe im Parkhaus oder 
bei der Schräghangrettung. Jetzt kann jeder 
beweisen, was er gelernt hat, und sieht, wa-
rum die Ausbilder so streng waren. Am Ende 
waren aber alle Ausbilder zufrieden mit den 
Kursteilnehmern und die DLRG hat wieder ein 
paar Spezialisten mehr. Keine Angst vor großer Höhe: Steffen Fuhse.
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Zwei neue Einsatztaucher für den Kreisverband
Manuel Schilfarth

Am 23. November 2019 haben die Kameraden 
Denny Berlin und Manuel Schilfarth erfolg-
reich die Ausbildung zum Einsatztaucher 2 
abgeschlossen. Somit können sie ab jetzt als 
vollwertige Kräfte im Einsatztauchtrupp einge-
setzt werden.

Um allerdings die Prüfung überhaupt ablegen 
zu dürfen, müssen einige Voraussetzungen er-
füllt sein. Schon bevor es an die eigentliche 
Tauchausbildung geht, gilt es, ein aktuelles 
Rettungsschwimmabzeichen in Silber und das 
Deutsche Schnorcheltauchabzeichen vorwei-
sen zu können. Außerdem wird auch die Ge-
sundheit der Anwärter von einem Arzt über-
prüft mittels der „Tauchtauglichkeit“.

Sobald diese Bedingungen gegeben sind, 
kann mit der theoretischen und praktischen 
Ausbildung begonnen werden. Hierzu gehö-
ren in der Theorie unter anderem Tauchphy-
sik, medizinische Notfälle beim Tauchen und 
der Ablauf eines Taucheinsatzes. In der Praxis 
wird vom Einfachen zum Speziellen gearbei-
tet. Zunächst geht es um den grundsätzlichen 
Umgang mit dem Tauchequipment und dar-
um, die ersten Erfahrungen unter Wasser zu 
sammeln. Nachdem die ersten Tauchgänge 
gemacht sind und beispielsweise das  Tarieren 
gut funktioniert, kann auch mit den einsatz-
spezifischen Inhalten begonnen werden. Be-
sonders sind hier die verschiedenen Suchme-
thoden, welche notwendig sind um auch bei 
schlechter Sicht ein Gewässer absuchen zu 
können; der Umgang mit einer Signalleine, 
verschiedene Arbeiten unter Wasser mit und 
ohne Werkzeuge und auch die Rettung eines 
Tauchers aus einer Notsituation. Hier gilt 
„Übung macht den Meister“.

Zudem gehören zur Einsatztauchausbildung 
der Stufe 2 auch Tauchgänge in speziellen Si-
tuationen. Diese sind Tauchgänge bei Nacht, 
unter Eis und in der Strömung.

Nach einigen Monaten Ausbildung hatten 
Denny und Manuel diese Tauchgänge und 
Übungen durchlaufen und waren bereit für 
die verschiedenen Prüfungsteile. Begonnen 
wurde mit der Theorieprüfung, die alle be-
handelten Bereiche ausführlich abfragt. Der 
zweite Teil war der praktische Teil Schnorchel-

tauchen. Hierbei gilt es 1500 Meter in ver-
schiedenen Lagen mit Flossen zu schwimmen, 
60 Sekunden auf Zeit zu tauchen, sowie 35 
Meter weit und 10 Meter tief tauchen zu kön-
nen. Für den praktischen Teil Einsatztauchen 
galt es verschiedenste Tauchgänge mit Gerät 
durchzuführen, welche an verschiedenen Ta-
gen abgehakt wurden. Für den Abschluss mit 
den letzten zwei verbliebenen Tauchgängen 
für jeden Prüfling ging es morgens an den 
großen Brombachsee. Die Tauchgänge waren 
zum einen eine Suchübung und zum anderen 
die sogenannte Rettungsübung, bei der ein 
Taucher aus einer Tiefe zwischen 6 und 20 Me-
tern an die Oberfläche und an Land gebracht 
werden muss, sowie die Rettungskette einge-
leitet und erste medizinische Maßnahmen ge-
troffen werden müssen.

Am frühen Nachmittag konnten die Prüfer den 
beiden Kameraden dann zum Bestehen gra-
tulieren und es wurde glücklich die Rückfahrt 
nach Nürnberg angetreten.

An dieser Stelle gilt ein großes Dankeschön 
Uwe Herrmann, welcher die Ausbildung erst 
möglich gemacht hat und mit viel Geduld die 
Inhalte vermittelt hat. Außerdem gilt der Dank 
auch seiner Frau Iris, die regelmäßig bei der 
Ausbildung unterstützt, Paul Silbermann, wel-
cher als Tauchreferent und Einsatztaucher im-
mer zur Seite stand, Karl-Heinz Holluba, der 
die Prüfung mitbetreut hat und auch sonst bei 
Fragen immer ein offenes Ohr hatte, sowie den 
ganzen anderen Einsatztauchern und Helfern, 
die bei der Ausbildung mit unterstützt haben.

v.l.n.r.: Paul Silbermann, Karl-Heinz Holluba, 
Manuel Schilfarth, Denny Berlin und Uwe 
Herrmann
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Wir gratulieren...
...nach bestandener Ausbildung

„Lehrscheiner“: Ausbilder/Prüfer für 
Schwimmen und Rettungsschwimmen

Thomas Marx, vorne links

Helfer Wasserrettungsdienst
Florian Alkov, Steffen Fuhse, Salar Askarinejad Moghadam, Lara Heuler, Doro Jordan 

und Jonathan Hörburger, umrahmt von den Ausbildern 
Fabian Schilfarth (links) und Thomas Marx (rechts)

Herzlichen Glückwunsch an die 6 Teilnehmer des Lehrgangs "Helfer Wasserrettungsdienst"! Alle 
haben Theorie und Praxis bestanden und trotzten bei letzterem heute sogar dem 17°C kalten 
Wasser des Großen Brombachsees. Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit im WRD!

Neues von der DLRG 1/2020 - 43
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Seit Oktober hat unser Kreisverband zwei neue Bootsführer und zwei neue Bootsführerausbilder.

Außerdem hatten wir Besuch aus ganz Bayern. Eine Menge Prüflinge besuchte uns dieses Wo-
chenende, um in unserem Einsatz- und Ausbildungszentrum die theoretischen und am Sport-
boothafen in Gebersdorf die praktischen Prüfungen abzulegen.

Danke allen Beteiligten für die tolle Zusammenarbeit und schön, dass Ihr bei uns wart.

Bootsführer
Florian Alkov und Kai Kvasnicka 
(der vor lauter Aufregung die 
Urkunde falsch herum hält)

Bootsführerausbilder
Thomas Marx und Fabian Schilfarth 

(kniend, erster und zweiter von links)

Neues von der DLRG 1/2020 - 43
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Kleiner Verein war gestern
2020 beginnt auch für uns ein neue Jahrzehnt

Jörg Laubenstein
Mit dem Erreichen einer Mitgliederzahl von 
über 1.000 Mitglieder haben wir die Gruppe der 
kleinen Vereine verlassen. Jetzt ist Zeit innezu-
halten, um die Bindung der Vereinsmitglieder 
an den Verein zu optimieren. Es sind im Jahr 
2019 160 neue Mitglieder zu uns gekommen. 
Auf der anderen Seite haben uns auch über 
90 wieder verlassen. Es bleibt dennoch dabei, 
dass seit 12 Jahren die Mitgliederzahl steigt.

Aber ist nur ein gesellschaftlicher Wandel Ur-
sache für die hohe Zahl der Austritte? Wech-
seln die Kinder und Jugendlichen immer 
schneller ihre Interessen, was zur Erhöhung 
der Ein- und Austritte führt? Oder finden die 
neuen Mitglieder nicht genug Kontakt zu 
anderen Vereinsmitgliedern? Ich denke, es 
macht bei fast 100 Austritten Sinn, den Grün-
den für den Austritt auf den Grund zu gehen 
indem wir nachfragen.

Immer wieder höre ich, dass unser Jahres-
beitrag im Vergleich zu anderen Vereinen sehr 
niedrig ist. Mir wird dann die Frage gestellt, 
warum wir den Jahresbeitrag nicht erhöhen. 
Meine Antwort ist dann immer die Gleiche: 
Der Beitrag wird solange nicht erhöht, wie 
ich der Vorsitzende bin, denn gerade die ak-
tiven Mitglieder sollen nicht noch mehr dafür 
bezahlen, dass sie sich für andere Menschen 
einsetzen können. Und für die nicht aktiven 
Mitglieder, die uns Jahr für Jahr zuverlässig 
durch die Spende des Mitgliedsbeitrags un-
terstützen, sind die 54 Euro Erwachsenen-
beitrag auch völlig ausreichend. 4,50 Euro je 
Monat tun niemandem weh, sodass diese Mit-
glieder uns oft Jahrzehnte oder sogar ihr gan-
zes Leben treu bleiben. So etwas hat für unse-
ren Kreisverband einen unschätzbaren Wert.

Und die gut 40.000 Euro Mitgliedsbeiträge 
pro Jahr decken alle Grundkosten unseres 
Verbandes. 25% der Beitragseinnahmen ge-
hen zwar direkt an die höheren DLRG-Gliede-
rungen vom Bezirk, Landesverband und zum 
Bundesverband. Doch mit dem Rest kommen 
wir auch gut über die Runden. Denn dazu 
kommen noch Spenden und gelegentlich 
auch Geldauflagen und Bußgelder, die Staats-
anwälte und Richter an unseren Kreisverband 
zahlen lassen. Es gibt also keinen Grund den 
Mitgliedern mehr Beitrag abzuverlangen.
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Ein Rollstuhl für den Sanitätsdienst
Andreas Heuler

Alte Liebe rostet nicht. Und so verdanken wir 
unserem ehemaligen Mitglied Ralph Bach die 
Spende eines hochwertigen Rollstuhles für 
unsere Sanitätsdienste. Nicht alle unsere Pati-
enten sind gehfähig, aber nicht jeder benötigt 
gleich eine Trage. Umso mehr freuen wir uns 
diese Lücke mit einem für unsere Sanitätsdiens-
te bestens geeigneten Rollstuhl zu schließen.

Nachdem Ralph Bach, Bereichsleiter Reha-
technik bei der Case-Management Reha & 
Care GmbH, von unserem Wunsch erfuhr, 
überlegten wir gemeinsam, welches Modell 
am geeignetsten ist. Kurz vor Weihnachten 
war es soweit und Patrick Kutscheidt und ich 
konnten den Rollstuhl in Empfang nehmen. 
Bei dieser Gelegenheit konnten wir Ralph 
auch die Entwicklung unseres Kreisverbandes 
anhand unserer Einsatzfahrzeuge und unserer 
Räumlichkeiten demonstrieren. Wir danken 
Ralph und der Firma Case-Management Reha 
& Care GmbH für den Rollstuhl, der inzwi-
schen auch für unsere Zwecke beklebt wurde.

V.l.n.r.: Patrick Kutscheidt, Andreas Heuler 
und Ralph Bach bei der Übergabe des Roll-
stuhles in unserer Fahrzeughalle
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Die DLRG auf dem Pluswerker-Event
„The Wild Wood“

Claudia Knoblich
Jeder, der unseren Kreisverbandsvorsitzen-
den Jörg Laubenstein kennt, weiß, dass er 
immer offen ist für neue Ideen der Öffentlich-
keitsarbeit. Anknüpfend an die Kontakte der 
„Pfefferbeißer-Aktion“ zum Jahresanfang, 
folgten er und ich gerne der Einladung, die 
DLRG auf dem Pluswerker-Event „The WILD 
WOOD“ am Samstag, 26. Oktober 2019 zu 
präsentieren. Die pluswerker.de sind ein 
Handwerkernetzwerk von acht Handwerksbe-
trieben rund ums Thema Bauen, die regelmä-
ßig zusammenarbeiten und im Nürnberger 
Hafengebiet in der Isarstraße 20 gemeinsame 
Ausstellungsräume betreiben. Einmal jährlich 
laden sie dorthin zu einer Abendveranstal-
tung; dieses Jahr kamen rund 300 Gäste zum 
Country-Event, bei dem „outdoor und inner-
wendi“ gefeiert, getanzt und gefachsimpelt 
wurde, bis sich die Holzbalken bogen.

Outdoor präsentierten wir unser Motorret-
tungsboot „Elsbeth Biebel“ mit Zugfahr-
zeug, das mit einsetzender Dunkelheit gut 
illuminiert wurde. In der 2.500 qm großen 
Indoor-Prärie war uns eine großzügige Nische 
zugeteilt worden, die wir rasch dank Roll-ups, 
Flyerständern und Info-Material zu einem 

DLRG-Stand umrüsteten. Gerne standen wir 
hier für Fragen rund um die DLRG den Abend 
lang zur Verfügung. Das übrige dargebotene 
Programm sorgte dabei für mächtig Konkur-
renz, doch wir nahmen es leicht und genossen 
gute Unterhaltung, hatten Spaß und fanden 
immer etwas zum Reden oder Beobachten. 
Als Hingucker des Abends konnten wir weder 
mit unserem schnittigen Rettungsboot noch 
in unserer Einsatzkleidung punkten: Vier Bo-
dypainting-Walking-Models trugen die mit 
Airbrush-Technik aufgesprühten Logos der an 
dem Event teilnehmenden Unternehmen di-
rekt auf der Haut. Damit waren sie die begehr-
testen Selfie- und Fotomotive des Abends und 
sorgten bei allen Besuchern für große Augen. 

Trotz übersichtlichem Interesse an der DLRG 
war es ein gelungener Abend, an den Jörg 
und ich immer wieder schmunzelnd zurück-
denken werden. Ein herzlicher Dank geht an 
Patrick Kutscheidt und seine Frau Marion, die 
uns mit dem Hol- und Bringservice des Ret-
tungsbootes unterstützt haben, sowie an die 
pluswerker.de und Herrn Schwarz, die uns zu 
dem Event eingeladen haben.
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Auf dem Gelände des 1. MotorYachtClub 
Nürnberg am Sportboothafen Gebersdorf 
taufte MdB Katja Hessel am Sonntagnach-
mittag, 1. September, das neue IRB des 
DLRG Kreisverbands auf den Namen "Katja".

Jörg Laubenstein, Kreisverbandsvorsitzender, 
hatte bei einer Führung durch das DLRG-Zen-
trum in der Erlenstraße Frau Hessel die wich-
tigen und vielfältigen Aufgaben der DLRG 
näher gebracht sowie auf die Bedeutung der 
Unterstützung aus der Öffentlichkeit und der 
Politik hingewiesen. In seiner Ansprache be-
mängelt er, dass mit fast jedem Wechsel von 
Verantwortlichen in Behörden etc., das Wissen 
um die Bedeutung der DLRG und der Unter-
stützungsbedarf verloren geht. In Folge muss 
hierfür erst wieder geworben und Kenntnisse 
vermittelt werden; Zeit die die Ehrenamtlichen 
lieber in die Wahrnehmung ihrer Kernaufga-
ben stecken würden. Bei Frau Hessel bedank-
te er sich herzlich für die Unterstützung, die 
sie mit der Übernahme der Patenschaft zum 
Ausdruck bringt.

Pfarrer Dieter Schleh segnete die Gäste und 
Einsatzkräfte der DLRG. Für ihrer Aktivitäten 
wünschte er ihnen allzeit Gottes Beistand, 
dass sie unversehrt von ihren Einsätzen zu-
rückkehren. Frau Hessel dankte allen Aktiven 
der DLRG ausdrücklich für ihr Engagement in 
ihrem eigenen Namen wie auch im Namen 
derer, die keinen Dank aussprechen. Für das 
neue Boot hofft sie, dass es oft in Verwendung 
ist, doch lieber für Ausbildungsaktivitäten als 
für schwierige Einsätze.

Nach dem offiziellen Teil konnte Frau Hessel, 
die selbst einen Bootsführerschein hat, an der 
Seite eines erfahren DLRG-Rettungsbootsfüh-
rers bei der Jungfernfahrt der „Katja" sich von 
deren Fahreigenschaften überzeugen. Das IRB 

Motorrettungsboot „Katja“ getauft
Claudia Knoblich

(Infletable Rescue Boat) mit seinem Alumini-
umboden und dicken Schlauch, 25 PS Außen-
bordmotor, 3,5m Länge sowie 1,75m Breite 
zeichnet sich durch seine Wendigkeit aus und 
soll vor allem mit der Schnelleinsatzgruppe 
zum Einsatz kommen.

Bei anschließenden Rundfahrten auf der „Katja" 
sowie der „Hermann Keßler" konnten alle Gäs-
te, DLRG-Mitglieder und insbesondere junge 
Bootsgasten die Rettungsboote näher kennen 
lernen. Zeitgleich boten selbstgebackene Ku-
chen, Kaffee und Kaltgetränke die Möglich-
keit, sich bei guten Gesprächen zu stärken.

MdB Katja Hessel (FDP) hat die Patenschaft für das

neue IRB der DLRG übernommen.

Fröhliche Gesichter nach der Taufe des 
neuen Rettungsboots „Katja".

MdB Katja Hessel kann dank ihres eigenen 
Bootsführerscheins selbst die Pinne über-
nehmen und sich von den Fahreigenschaften 
des IRB überzeugen.
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Liebe Kamerad*innen, liebe Freund*innen und 
Förderer*innen der DLRG,

mein Schlußwort schreibe ich tatsächlich immer 
ganz am Schluss. Wenn alle Artikel geschrieben 
und gesetzt sind, von mir korrigiert und die Bil-
der bearbeitet, beschnitten und eingefügt. Oft 
auch - so wie jetzt - nachdem die ersten Korrek-
turarbeiten der Lektoren erfolgt sind.

Ich möchte tatsächlich am Ende ein Schlußwort 
setzen, wenn ich nach getaner Arbeit auf ein fast 
fertiges Heft blicken kann. In diesen 48 Seiten 
vereint sich viel trauriges und schönes. Mein 
tiefstes Beileid geht an die Hinterbliebenen, 
die einen großen Verlust erlitten haben und ich 
freue mich mit frisch Vermählten und über Fami-
lien- und Mitgliedszuwachs in der DLRG.

Daneben gewährt die Vereinszeitung aber auch 
einen Blick dahin, was noch so passiert, hinter 
den Kulissen. Dass wir neue Software verwen-
den, wie unser Kreisverband wächst, wie sich 
der Vorstand unsere Zukunft vorstellt. Und Ihr 
könnt unseren Nachwuchs sehen, wie er Ver-
bandsmeisterschaften bestreitet. - neben erfah-
renen und sehr erfolgreichen Rettungsschwim-
mer*innen.

Es gibt spannende Reiseberichte, die zeigen, 
wie eng die Kameradschaft in unserem Verein 
verbindet, so sehr, dass man auch in seinem Ur-
laub, fernab der Wasserrettung viel miteinander 
erleben möchte. Ihr lest über Ehrungen und seht 
das große Engagement und die Treue, zum Teil 
über Generationen hinweg, die unseren Verein 
ausmachen. Zahllose Ausbildungen wurden 
erfolgreich absolviert und bescheren uns einen 
Zuwachs an Kompetenz. Sei es im Einsatz oder 
am Beckenrand als Ausbilder. Die Fotos von sich 
abseilenden Strömungsrettern zaubern einen 
wohligen Schauder und machen Lust auf mehr. 
Mehr Einsatz, mehr Ausbildung, mehr Berichte.

Und wir haben Lust auf noch mehr. Auf mehr 

Lust auf „mehr“
Schlusswort der Redaktion von Miriam Alkov

Engagement, auf mehr Kameradschaft auf 
mehr Ehrenamt. Jetzt werdet Ihr fragen „Gibt es 
davon nicht schon jede Menge in der DLRG?“ 
und ich sage „Ja, klar! Aber kann man davon je 
genug haben?“

Abschließend möchte ich aber nicht verges-
sen, Claudia Knoblich, Wolfram Gäbisch und 
natürlich Jörg Laubenstein, aber auch sämtli-
chen Autor*innen und Fotograf*innen für die 
Unterstützung bei der Erstellung der aktuellen 
Ausgabe zu danken. Insbesondere möchte ich 
außerdem Manuel Schilfarth danken für die 
großartige Unterstützung beim Korrekturlesen.

Ich freue mich, dass Ihr immer wieder mitlest.

Liebe Grüße,
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Beratung
Entwurf
Produktion
Montage
Service

Werbetechnik Leonhard   Boxdorfer Str. 9   90765 Fürth

info@werbeleo.com Tel.: 0911 - 80 19 53 55
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Reiseleo
Boxdorfer Str. 9 • 90765 Fürth

Tel. +49 911 . 80 19 53 56
Fax +49 911 . 80 19 53 57

E-Mail: mail@reiseleo.com



Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft

KV Nürnberg-Roth-Schwabach e.V.

Erlenstraße 30

90441 Nürnberg

  09 171 - 89 49 43009 171 - 89 49 430

  09 171 - 89 49 43109 171 - 89 49 431

www.ars-krause.dewww.ars-krause.de
Adresse: siehe S. 60Adresse: siehe S. 60

AtemReglerServiceAtemReglerService

Dipl.-Ing. Ralf KrauseDipl.-Ing. Ralf Krause

Ihr starker Partner fürIhr starker Partner für

Reparatur / Service von TauchequipmetReparatur / Service von Tauchequipmet

Kompressoren / SpeicherKompressoren / Speicher

Beratung – Verkauf Beratung – Verkauf 

ServiceService

Heft 2020/01

Adress
e: s

iehe S. 4
8


